
 

 
 

 

ALLGEMEINE RICHTLINIEN 
 

zur Vergabe und Trageweise von  
ORDEN und EHRENZEICHEN 

 
des Salzburger Kameradschaftsbundes (SKB). 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Anlehnung an das im Jahre 1997 
von Oberst Ludwig Sissulak und Karl Gradl jun. 

 für den Bezirksverband Flachgau verfasste Nachschlagewerk. 
 

------ 
 

Neufassung für die Kameradschaft Oberndorf - Göming 
 
 
 
 
 
 
 
 



.GRUNDSATZ 
 
Dekoration oder Auszeichnung ist der umfassende Begriff für alle Auszeichnungen von 
Personen mit Orden, Ehrenzeichen, Verdienstzeichen und Medaillen für verdienstvolle 
Leistungen. 
 
Dekorationen bestehen aus  

- dem Kleinod als eigentliches Schmuckstück der Auszeichnung und 
- dem Band hiezu in den Ordens-, Landes- und einzelnen Farben, an dem das Kleinod 

getragen wird. 
 
 
 
 
.JUBILÄUMSMEDAILLEN 
 
Seitens des Salzburger Kameradschaftsbundes stehen eine ganze Reihe von 
Jubiläumsmedaillen zur Verfügung, beginnend von 10 (Bronze), über 25 und 40 (Silber), bis 
hin zu 50, 60 und 70 Jahre (Gold). 
Die Vergabe richtet sich jeweils nach dem Einrückungstermin zum Wehrdienst oder der 
Exekutive. 
Für die Verleihung bedarf es keiner Zustimmung durch den Bezirks- und Landesverband des 
SKB. 
Die Auszeichnungen können an jedes aktive Mitglied vergeben werden. 
 
Beispiele: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

  

 

 

  



.VERDIENSTMEDAILLEN 
 

1) Verdienstmedaille in Bronze 
2) Verdienstmedaille in Silber 
3) Verdienstmedaille in Gold 

 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie schon der Name richtig sagt, sollen Verdienstmedaillen nur an besonders verdiente 
Kameraden vergeben werden. 
Eine generelle Auszeichnung von Vereinsmitgliedern ohne ersichtlichen Hintergrund würde 
sichtbare Auszeichnungen nur abwerten und unter Umständen nur zur Verärgerung von 
tatsächlich „verdienten Kameraden“ beitragen. 
 
Bei der Vergabe von Verdienstzeichen möge auch darauf geachtet werden, einen 
entsprechenden zeitlichen Abstand (idR drei Jahre/früher fünf Jahre) zwischen den einzelnen 
Verleihungen, ebenso auch die Stufen der Auszeichnung (Bronze – Silber – Gold), genau 
einzuhalten. 
 
 
.LANDESEHRENZEICHEN 
 

1) Landesehrenzeichen in Silber 
2) Landesehrenzeichen in Gold 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der Verleihung von Landesehrenzeichen bedarf es unbedingt der vorherigen Zustimmung 
durch den Bezirksobmann. 
Entsprechende Anträge werden zeitgerecht von der jeweiligen Kameradschaft mit einem 
eigenen Formular (Medaillenanforderung) und einer Lautatio des Auszuzeichnenden über den 
Bezirksverband an den Landesverband gerichtet. 
Seitens des Landesverbandes werden die Urkunden gefertigt und die Auszeichnungen 
übermittelt. 
 

   

  



.LANDESEHRENKREUZ MIT SCHWERTERN 
 

1) Landesehrenkreuz in Silber mit Schwertern 
2) Landesehrenkreuz in Gold mit Schwertern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verleihung erfolgt analog zu den Landesehrenzeichen, im ersten Fall (Silber) allerdings 
nur an Funktionäre, im zweiten Fall (Gold) nur an Obmänner. 

 
 
 
.GROSSES EHRENZEICHEN 
DES SALZBURGER KAMERADSCHAFTSBUNDES 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verleihung kann an besondere verdiente Kameraden und Personen des öffentlichen 
Lebens erfolgen. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



.GROSSES EHRENZEICHEN MIT STERN  
 

1) Großes Ehrenzeichen mit Stern in Silber 
2) Großes Ehrenzeichen mit Stern in Gold 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
.ABZEICHEN FÜR MARKETENDERINNEN 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
.FREUNDSCHAFTSBROSCHEN 
 

1) Freundschaftsbrosche in Silber 
2) Freundschaftsbrosche in Gold 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
.EHRENBROSCHEN 
 

1) Gold 
2) Kristall 
3) Rubin 
4) Rubin am Bande 

 

 
 
 

 

 
 



TRAGEWEISE von ORDEN und EHRENZEICHEN 
 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten zur Trageweise von sichtbaren Auszeichnungen: 
 

1) Die ORDENSPANGE als Kleindekoration 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2) Die ORDENSSCHNALLE als Volldekoration   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 REIHENFOLGE der Anordnung von Dekorationen: 
 

1. Auszeichnungen der Republik Österreich (Ehrenzeichen, Verdienstzeichen, 
Verdienstmedaillen, Wehrdienstzeichen, Wehrdienstmedaillen) 

2. Auszeichnungen des Landes Salzburg (Ehrenzeichen, Verdienstzeichen, 
Verdienstmedaillen) 

3. Auszeichnungen des Kameradschaftsbundes (Verdienstmedaillen, 
Jubiläumsmedaillen) 

4. Verdienstmedaillen des Österr. Roten Kreuzes 
5. Ehrenkreuz am Bande des Österr. Schwarzen Kreuzes 
6. UNO-Medaille 
7. Kirchliche Auszeichnungen 
8. Andere Auszeichnungen 
9. Ausländische Auszeichnungen 

 

 



.BEISPIELE RICHTIGER 
ANORDNUNG: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Wehrdiensterinnerungsmedaille 

2. Feuerwehr- und Rettungsmedaille des 

Landes Salzburg 

3. Verdienstmedaille in Bronze / SKB 

4. Verdienstmedaille in Silber / SKB 

5. Jubiläumsmedaille des SKB 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
 NICHT MEHR ALS 10 MEDAILLEN AUF EINER ORDENSSCHNALLE !!!!!! 

 
 
Ordensspange und Ordensschnalle werden auf der linken Brustseite getragen. 
 
Bitte nie gemeinsam verwenden und/oder zum Beispiel zwei Reihen Orden 
übereinander tragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                            Falsch!                                                       Falsch! 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
Landesehrenzeichen und Landesehrenkreuze mit Schwertern werden als 
Brustdekoration auf der rechten Brustseite getragen.    
 
Ebenso werden das Große Ehrenzeichen und die Großen Ehrenzeichen mit Stern auf 
der rechten Brustseite getragen. 
 
 

Hierbei gilt, dass immer nur die höchste Auszeichnung getragen wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                     Falsch!                                                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                         
 
 
 
                          Richtig!                                                    Richtig! 

 
    - Entweder ORDENSSPANGE oder ORDENSSCHNALLE - 

 
 
                                                     
Verfasser: 
Obmann Karl Gradl jun. 
September 2010 

 

Falsch: 

Landesehrenzeichen in Silber, 

Landesehrenzeichen in Gold und 

Landesehrenkreuz mit Schwertern in Silber. 

 

Richtig: 

Nur die höchste Auszeichnung, in dem Fall das 

Landesehrenkreuz mit Schwertern in Silber,  

wird getragen. 


